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Vorwort
Liebe Schwimmvereinler, liebe Gönner 
und Freunde des Schwimmverein Hof

das Jahr 2023 neigt sich dem 
Ende entgegen – ein Jahr mit 
vielen Neuerungen.

Die Digitalisierung schreitet auch 
in unserem Verein voran und mit 
KURABU wurde ein neues Ver-
waltungsprogramm eingeführt. 
Die Anpassung an unsere Ab-
läufe, die Übernahme und Nach-
pflege fehlender Daten war eine 
wesentliche Aufgabe unseres 1. 
Vorsitzenden in den vergangenen 
Monaten. 

Ein großer Schritt in Richtung Zu-
kunft ist getan und der Papierflut 
ein Ende bereitet.

Mitgliedsanträge können nun 
beispielsweise automatisch und 
fehlerfrei übernommen werden, 
ohne vorher einen Schriftgelehr-
ten mit der Übersetzung man-
chen Gekraxels zu beschäftigen.
Neben den Vereinsgeschäften, 
Verbandsmeldungen, Terminpla-
nungen etc. kann mit KURABU 
auch die komplette Vereinskom-
munikation abgewickelt und we-
sentlich beschleunigt werden.

Hier gilt es nun am Ball zu blei-
ben, die Möglichkeiten zu nutzen 
und möglichst viele Mitgliederins 
Boot zu holen. 

Ein großer Dank geht erneut an 
die Übungsleiter und Betreuer 
für ihre herausragende Tätigkeit. 
Leider hinterlassen ausscheiden-
de Übungsleiter immer wieder 

eine große Lücke und so ist es für 
uns von allergrößtem Interesse, 
neue Übungsleiter ausbilden zu 
lassen.

Nur mit lizensierten Übungslei-
tern ist es weiterhin möglich, 
uneingeschränkt den Sport aus-
üben zu können.

Nach vielen Jahren Bauzeit konn-
te der Faustballplatz nun endlich 
wieder an den Schwimmverein 
übergeben werden. Ein sattes 
Grün neben viel Beton und Alu. 
Nach vielen Widrigkeiten auf di-
versen Ausweichplätzen sind die 
Faustballer nun froh, wieder am 
heimischen Eisteich spielen zu 
können. 

Unter besten Voraussetzungen, 
durch Bewässerung, Flutlicht und 
Mähroboter konnte bereits in den 
vergangenen Monaten trainiert 
und auch ein Spieltag ausgerich-
tet werden.

Zum Schluss möchte ich allen 
bereits jetzt eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen schö-
nen Jahresabschluss wünschen.

Max Niederländer 
3. Vorsitzender
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Nachruf romaN SpitzNagel

Der Schwimmverein Hof verliert 
mit Roman Spitznagel eine seiner 
größten und auch prägendsten Per-
sönlichkeiten in der bisherigen Ver-
einsgeschichte. Während seiner über 
fünfzigjährigen Mitgliedschaft im 
Schwimmverein, führte er diesen als 
Vorsitzender von 1979 bis 1997.

Unter seiner Führung baute er den 
Verein und das zugehörige Sport-
angebot stetig weiter aus. So wurde 
1979 die Windsurfabteilung gegrün-
det, die 1982 ihre Heimat an den 
Bootshäusern am Untreusee fand. Es 
gelang ihm interessierte Ruderer an 
den Schwimmverein zu binden, was 
1981 zur Gründung der Ruderabtei-
lung führte.

Den durch Boris Becker und Stef-
fi Graf ausgelösten Tennisboom in 
Deutschland nutzte Roman Spitzna-
gel 1987 zur Gründung einer Tenni-
sabteilung. Damit einhergehend wur-
den vereinseigene Tennisplätzen auf 
dem Eisteichgelände gebaut. Auch 
die Anfänge des Inlinehockeysports 

im Schwimmverein fallen in seine 
Amtszeit als 1. Vorsitzender.

In seine Zeit als Vereinsvorsitzen-
der fallen auch die großen Erfolge 
der Faustballer, die es unter Roman 
Spitznagel bis in die 1. Bundesliga 
geschafft haben.

Aber auch über den Sport hinaus hat 
Roman Spitznagel noch heute sicht-
bare Spuren im Schwimmverein hin-
terlassen. Die aktive Partnerschaft 
mit den Sportfreunden der AVG Na-
tation aus der Hofer Partnerstadt Vil-
leneuve la Garenne beruht auf seiner 
Initiative. 

Die Einführung des Brunnenfes-
tes, an der seit Jahrzehnten vom 
Schwimmverein betreuten Skihütte 
am Schneeberg, geht ebenfalls auf 
seine Initiative zurück. Dabei legte er 
zusammen mit einigen Wanderfreun-
den den Weg von Hof zum Schnee-
berg des Öfteren zu Fuß zurück. 

Roman Spitznagel war es, der das 
Vereinsheft „der schwimmverein“ 
eingeführt hat, welches trotz Inter-
net und Social Media die Mitglieder 
und Freunde des Schwimmvereins 
immer noch zweimal im Jahr über 
das Vereinsleben ausführlich infor-
miert. 

Auch wenn im Schwimmverein in-
zwischen kein Tennis mehr gespielt 
wird, so ist es der wesentliche Ver-
dienst von Roman Spitznagel, dass 
der Schwimmverein mit dem Slogan 
„der Verein der vielen Möglichkeiten“ 
werben kann und einer der großen 
Mehrspartenvereine in der Stadt Hof 
und der Region Oberfranken ist.

Der Schwimmverein Hof verliert mit 
seinem Ehrenvorsitzenden einen gu-
ten Kameraden, der den Verein ent-
scheidend geprägt hat. Wir werden 
ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.
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      ... weil dir bei uns ein Licht aufgeht!... weil dir bei uns ein Licht aufgeht!

DEINE AUSBILDUNGDEINE AUSBILDUNG  
BEI DEN STADTWERKENBEI DEN STADTWERKEN
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... weil dir bei uns ein Licht aufgeht!

DEINE AUSBILDUNG
BEI DEN STADTWERKEN

SchwimmeN
Wir haben es wieder geschafft 
was für eine erfolgreiche 
Saison…  

Unsere Stadtmeisterschaften
Zu einem eher unüblichen Zeitpunkt 
haben wir vom 09. bis 11.03. die 
diesjährigen Hofer Stadtmeister-
schaften ausgerichtet. Wir haben bei 
den Vorbereitungen hierzu tatsäch-
lich gemerkt, dass wir nach 3 Jah-
ren Wettkampfpause doch alle etwas 
aus der Übung sind. Aber alle haben 
gut mit angepackt, sodass am Ende 
doch alles gut funktioniert hat. Auch 
war „unser“ Personal diesmal etwas  
anders aufgestellt, als sonst.  Furkan 
von der IFL  hat als Schiedsrichter 
fungiert und war positiv überrascht, 
wieviel Flexibilität und Einsatzbereit-
schaft in unserem Verein stecken. In 
der Technik fiel kurzfristig der „obe-
re“ Chef aus, sodass die Assisten-
tinnen  die Wettkampfauswertungen 
ohne die „Obere Aufsicht“ überneh-
men mussten. Es gab auch hier kei-
ne größeren Beanstandungen.

Insgesamt haben wir 62 Teilnehmer 
mit 412 Einzelstarts beim offiziellen 
Wettkampf ins Wasser gelassen. In 
unserem Jedermann-Wettkampf hat-
ten wir sage und schreibe 76 Teilneh-
mer mit 217 Einzelstarts.  

Am Ende gingen alle Stadtmeisterti-
tel an den SV Hof.  Spitzenreiter war 
Julius Heinrich mit insgesamt 12 Ti-
teln.

Bayerische Meisterschaften
Am 18.03.2023 startete Julius Hein-
rich bei den BM in Bayreuth.  Er hat 
in der offenen Klasse den 29. Platz 
von 56 Teilnehmern geschafft und 
konnte sich über eine neue persön-
liche Bestzeit freuen. 

Shark Day in Halle 

Am 25. und 26.03. nahm eine kleine 
Auslese am Shark Day in Halle teil. 
Hier zeigte sich wieder einmal mehr, 
wer fleißig trainiert kann auch mit 
der stärksten Konkurrenz mithalten. 
Hier waren Schwimmer aus ganz 
Deutschland am Start, auch starke 
Vereine, welche an einem Stützpunkt 
trainieren. Umso mehr freuen wir uns 
und vor allem die Schwimmer selbst 
über die Medaillen. So konnten Fe-
lix Adrion 3x Gold, Charlotte Karl 2x 
Silber, Zuzanna Kowaluk 1x Gold, 2x 
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Silber, 1x Bronze, Elodie Münch 1x 
Bronze, und Luca Schmidt 1x Silber 
und 1x Bronze erkämpfen. Außer-
dem haben Anne Brinkers und Luca 
Schmidt auch eine Teilnahme im A 
Finale geschafft. Im B Finale star-
teten dann nochmal Felix, Zusanna 
und Elodie. Hier konnte sich Zuzanna 
eine weitere Medaille über 200 m S 
sichern.

Ab ins Freibad

Ab 27.05. haben wir mit der  Frei-
bad-Saison begonnen.

Erster Wettkampf der Saison im 
Freibad
Am 20.05.23 starteten die Kinder 
von Sophie, die Junior-LG und die LG 
in Schwandorf. Es war unser 1. Wett-
kampf in dieser Saison im Freibad 
auf einer 50m Bahn.  Dafür, dass wir 
noch gar nicht auf der langen Bahn 
trainiert haben, konnten sich die Er-
gebnisse wirklich sehen lassen. So 
konnten wir insges. 8x Gold, 2x Sil-
ber und 5x Bronze mit nach Hau

se nehmen und Magdalena Heining 
(Jg. 2014), eine unserer kleinsten 
Schwimmerinnen, hat sich einen Po-
kal als Punktbeste in der Jahrgangs-
wertung erkämpft. Leider konnten 
auch 2 „Kleine“ Schwimmerinnen 
nicht an den Start gehen, da die be-
antragte Lizenz zum Startzeitpunkt 
noch nicht vorlag. Um keine Strafe 
zu riskieren,  mussten die beiden lei-
der zu Hause bleiben.

Manchmal läuft es eben nicht

Auch bei den Schwimmern läuft es 
manchmal nicht so gut. Wir sind ext-
ra mit den Kindern in Darmstadt ge-
startet, um noch einmal die Chance 
auf eine Qualifikation für Bayerische 
Wettkämpfe zu ermöglichen. Leider 
hat sich der Aufwand nicht gelohnt, 
wir konnten keine Bestzeiten und da-
mit auch keine weiteren Qualifikatio-
nen erreichen. 
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…weiter im Wettkampfkalender
Am 10.06. sind die Schwimmer Juli-
us Heinrich, Elodie Münch, Charlotte 
Karl und Zuzanna Kowaluk bei der 
Stadtmeisterschaft in Gera gestartet. 
Bei insgesamt 18 Starts konnten sie 
beim Medaillenspiegel mit 7x Gold 
und 8x Bronze glänzen. Mit einer 
neuen Bestzeit von 25,69 Sekunden 
in 50m Freistil kann Julius  auf eine 
bessere Startposition bei den Baye-
rischen Meisterschaften im Juli bli-
cken. Auch die anderen Teilnehmer 
lieferten neue Bestzeiten ab. Elodie 
Münch war als einzige Teilnehmerin 
auch in der Mehrkampfwertung an 
den Start gegangen und konnte sich 
über eine Bronzemedaille freuen. 

Am 24.06. richteten wir unseren all-
jährlichen Freibad-Cup aus. Dieses 
Jahr waren nicht so viele Vereine am 
Start,  sodass wir nur die SG Nord-
oberpfalz, einen Schwimmer aus Er-
langen, den TV Münchberg und die 
IFL im Freibad begrüßen konnten. 
Insgesamt waren 73 Teilnehmer am 
Start und absolvierten insgesamt 
353 Einzelstarts und 7 Staffeln. 

Oberfränkische  Meisterschaften
Bei sonnigstem, heißesten Wetter 
nahmen wir am 08.07. mit 18 akti-
ven Schwimmern an den Oberfrän-
kischen Meisterschaften im Freibad 
teil. 

Die erreichten Ergebnisse las-
sen sich vorzeigen. Bei 96 Einzel-
starts konnte die Mannschaft ins-
gesamt 21xGold, 17xSilber und 
18xBronze für sich verbuchen. Das 
Teilnehmerfeld umfasste insgesamt 
13 oberfränkische Schwimmvereine. 
Die größte Gruppe stellte wieder die 
SG Bamberg mit 65 Aktiven.

Der letzte Wettkampf der Saison 
Die diesjährigen Bayerischen Jahr-
gangs- und Juniorenmeisterschaften 
vom 21. bis 23.07.2023 wurden auf 
der Langbahn (50m) im Sportbad In-
golstadt durchgeführt.
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Im Qualifizierungszeitraum ab Sep-
tember 2022 konnten sich zur Freu-
de des Schwimmvereins Hof Anne 
Brinkers und Julius Heinrich ihre 
Starts sichern.

Julius startete in der Juniorenklasse 
(Jahrgang 2004/2005) gleich drei-
mal und konnte überall Urkunden-
plätze belegen. Am Samstag zeigte 
er dann was er kann und verbesserte 
seine Zeit um 1 Sekunde. Er erreich-
te mit der Zeit von 56,68 Sekunden 
den 8. Platz in 100m Freistil im hart 
umkämpften Feld. Sonntag präsen-
tierte er sich stark bei 50m Freistil, 
nur einen Hauch unter seiner Best-
zeit, mit 25,82 Sekunden. Hier konn-
te er bayernweit den 6. Platz bele-
gen. Beim 50m Rückenrennen hat 
er nochmal voll reingehauen, konnte 
sich bei dieser Kurzstrecke um eine 
halbe Sekunde verbessern und er-
reichte in einer Zeit von 30,45 Se-
kunden den 8. Platz.

Bei Anne, die im Jahrgang 2007 star-
tete, lief es nicht ganz so gut. Sie 
belegte keine vorderen Plätze bei ih-
ren Starts in 50m Schmetterling und 
50m Freistil. Dennoch war sie mit ih-
rer persönlichen Leistung zufrieden. 
Bei beiden Strecken konnte sie auf 
eine deutliche Zeitverbesserung zu 
den Oberfränkischen Meisterschaf-
ten Anfang Juli blicken.

Mastersschwimmen
Bereits im Februar starteten die Mas-
ters der Schwimmabteilung SV Hof 
mit großen Herausforderungen in die 
Saison 2023.

Bei den 37. Internationalen Deut-
schen Meisterschaften der Masters 
Lange Strecken in Halle/Saale vom 
24. bis 26.02.2023 gingen 4 Frauen
und 2 Männer aus Hof an den Start.
Bei den Männern startete Florian
Puchta AK 25 in den Disziplinen 800
und 1500m Freistil und lieferte bei
starker Konkurrenz Bestzeiten ab.
Helmut Hertelendy AK 70 ging mit 6
Einzelstarts ins Rennen, dabei stand
er 2x auf Podestplatz 2 und 3 x auf
Platz 3.

Bei den Frauen startete Susanne 
Reink AK 50 in der Einzeldisziplin 400 
Lagen und holte sich einen hervorra-
genden 4. Platz.

Die Frauen der Altersgruppe AK 20, 
30, 45 und 50 wagten sich an die 4x 
200m Freistilstaffel. So startete Me-
lanie Peter die Staffel bei starken 
Konkurrenzschwimmerinnen und 
übergab mit Bestzeit an Susanne 
Reink, die souverän mit Bestzeit eine 
dritte Position im Feld erarbeitete. 
Die Youngster im Team, Hannah 

von links Susanne Reink, Melanie Peter, 
Hannah Weber, Nina Hanisch, Helmut 
Hertelenty. Es fehlt Florian Puchta
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Weber, glänzte ebenfalls mit Bestzeit 
und liess nichts anbrennen. So konn-
te die erfahrene Schlussschwim-
merin und Schnellste im SV-Team, 
Nina Hanisch, den Vorsprung aus-
bauen und den 3. Platz in der Al-
tersklasse 120-159 für Hof sichern. 
Ein toller Erfolg für die Hofer Damen!

Weiter ging es bei den Bayerischen 
Kurzbahnmeisterschaften mit inter-
nationaler offener Masterwertung 
am 18. März 2023 in München, wo-
bei dort nur eine kleine Gruppe von 
2 Frauen und 2 Männern der Masters 
der Schwimmabteilung Hof starten. 
Bei großer Konkurrenz erzielte Flo-
rian Puchta in seiner Altersklasse 
AK25 einen starken Platz 3 bei den 
200 Freistil. Hannah Weber startete 
bei den Bruststrecken und schwamm 
bei starker Konkurrenz über die 50m 
als auch 100m Brust Bestzeiten. Me-
lanie Peter startete bei den Freistil-
strecken, konnte in ihrer Altersklasse 
AK 45 über die 200 Freistil den Bay-
erischen Titel ergattern und bei den 
50m Freistil eine Bestzeit abrufen. 
Mit Reiner Preisenhammer gingen die 
4 Hofer Schwimmer auch die Lagen- 
und Kraul Mixed Staffeln zusammen 
an und erzielten zum Auftakt in die 
neue Saison gute Ergebnisse.

Ein wichtiger Wettkampf ist jedes 
Jahr für die Masters die Bayerische 
Sommermeisterschaft. Diese fand 
am 15. und 16. Juli 2023 mit inter-

nationaler offener Masterwertung in 
Freising statt. Der Schwimmverein 
Hof schickte eine neunköpfige Mann-
schaft erfahrener Masters-Schwim-
mer ins Rennen und kehrte mit 
super Leistungen und einer beein-
druckenden Medaillenausbeute nach 
Hause zurück. Ein herausragender 
Athlet war Florian Puchta, der in un-
terschiedlichen Disziplinen brillierte 
und gleich drei erste Plätze und da-
mit Bayerische Meistertitel für den 
Verein errang (400m Freistil, 800m 
Freistil und 400m Lagen). Nina Ha-
nisch erzielte in den Freistil-Distan-
zen 200m und 800m gleich zweimal 
den ersten Platz. Auch  Susanne 
Reink konnte in ihrer Altersklasse in 
allen Schmetterlingsdisziplinen den 
ersten Platz erreichen (50m, 100m, 
200m Schmetterling).

Jürgen Hofmann holte einen ersten 
Platz in 50m Schmetterling, während 
Melanie Peter zwei erste Plätze in den 
Freistil-Distanzen 100m und 400m 
für den Schwimmverein Hof gewann. 
Claudia Heller zeigte ihre Stärke in 
den Brustlagen (50m, 100m, 200m) 
und der 100-Meter-Schmetterlings-
disziplin und erreichte dabei ins-
gesamt vier mal den zweiten Platz. 
Ebenso beeindruckte Hannah Weber 
mit ihren Leistungen in allen Brust-
lagen (50m, 100m, 200m), wo-
durch sie überall den zweiten Platz 
in ihrer Altersklasse erzielte. Reiner 
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Preisenhammer verfehlte knapp das 
Podium, erreichte aber dennoch den 
fünften Platz in all seinen Wettkämp-
fen. Anna Kowaluk sicherte sich drei-
mal den zweiten Platz in verschiede-
nen Disziplinen (50m Schmetterling, 
100m Freistil, 50m Rücken) und ver-
vollständigte damit die erfolgreiche 
Medaillenausbeute des Vereins.

von links oben Jürgen Hofmann, Susan-
ne Reink, Nina Hanisch, Florian Puchta, 
Hannah Weber, Claudia Heller, Anna Ko-
waluk, Reiner Preisenhammer, Melanie 
Peter

Besonders beeindruckend waren die 
Leistungen der Frauen-Staffeln des 
Schwimmvereins Hof, die in allen 
drei Rennen (4x100m Freistil, 4x50m 
Freistil und 4x50m Lagen) die ersten 
Plätze belegten. An diesen Staffeln 
waren Nina Hanisch, Hannah Weber, 
Melanie Peter, Claudia Heller und Su-
sanne Reink beteiligt. Die herausra-
gende Zusammenarbeit und Schnel-
ligkeit des Teams verlieh dem Verein 
zusätzlichen Glanz und stellte seine 
Stärke unter Beweis. Insgesamt 
konnte der Schwimmverein Hof stolz 
auf 41 errungene Medaillen zurück-
blicken. Die harte Arbeit und die Ent-
schlossenheit der Schwimmerinnen 
und Schwimmer wurden gebührend 
belohnt.

Am 04.06. startet Marlon Meisel erst-

mals bei der DM der Masters in Dres-
den. Nachdem Marlon bei den 50m 
Schmetterling doch unter seinen Er-
wartungen blieb, konnte er über 50m 
Rücken trotz der geringen Trainings-
intension überzeugen und hat den 3. 
Platz in seiner AK erschwommen. 

Es geht auch im Freiwasser
Auch im Freiwasser waren die Mas-
ters dieses Jahr sehr erfolgreich. Bei 
verschiedenen Wettbewerben starte-
ten Claudia Heller, Nina Hanisch und 
Helmut Hertelenty. Die letzten bei-
den starteten bei den 29. Internatio-
nalen Deutschen Freiwasser-Meister-
schaft der Masters in Gummersbach 
in der Aggertalsperre. Es herrschten 
optimale Bedingungen.

Die Schwimmer des SV Hof starteten 
über 2,5 und 5 Kilometer. Nina Ha-
nisch war in der Altersklasse 30 nicht 
zu bezwingen, obwohl sehr starke 
Gegnerinnen aus ganz Deutschland 
an den Start gegangen waren. Am 
Samstag ging es über 2,5 Kilometer 
und Nina gab von Beginn an Voll-
gas. Über die gesamte Strecke ließ 
sie nicht locker. So freute sie sich 
über den nicht unbedingt zu erwar-
teten Sieg. Helmut Hertelendy war in 
der Altersklasse 70 über seine Zeit 
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bei den 2,5 Kilometern und mit dem 
zweiten Platz zufrieden. Die Fünf-Ki-
lometer-Strecke ist hingegen eine 
Herausforderung. Sie ist zermür-
bend, aber Nina war wieder sogleich 
nach dem Start auf Erfolgskurs und 
ließ den starken Gegnerinnen wieder 
keinerlei Chance. So fuhr sie auch 
über die fünf Kilometer den Sieg ein 
und ist nun 2-fache Deutsche Meis-
terin im Freiwasserschwimmen. Hel-
mut Hertelendy erkämpfte sich am 2. 
Tag mit einem guten Ergebnis Platz 2 
in seiner Altersklasse.

Bei den Bay. Masters Meisterschaften 
am 29.07. am Wörthsee erkämpfte 
sich Claudia Heller in der AK 55 über 

die 5 km einen ersten Platz und ließ 
die Konkurrenz hinter sich. 

Ein großes Dankeschön an alle Trai-
ner und unserer Abteilungsleitung 
Monique, die immer ein offenes Ohr 
für uns hat.

..Was wir sonst noch so ge-
macht haben…
Reise nach Villeneuve–la-Garen-
ne 

Volksfestumzug

Mit unserem „tragbaren“ Schwimm-
becken

Jetzt mitmacheN
Mitmachen im Schwimmverein ist ganz einfach! 
QR-Code abscannen oder den Link zur Registrierung in 
den Browser eingeben. Alle erforderlichen Daten ausfüllen 
und abschicken.

www.jetzt-mitmachen.sv-hof.de
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Hochzeit von Natalie und Max

So geht Inklusion

und  und  und …..

Schlusswort: 
Um die Erfolge der Schwimmabtei-
lung fortsetzen zu können, benötigen 
wir dringend Unterstützung.

Wir suchen aktuell einen Übungs-
leiter für das Athletiktraining, 
Übungsleiter am Beckenrand in jeder 
Altersklasse, Helfer beim Schwimm-
training und außerdem benötigen wir 
ständig Kampfrichter. 

Vielleicht kann sich ja der ein oder 
andere Sportler und/oder auch El-
ternteil motivieren lassen, Verant-
wortung im Verein, am Beckenrand 
oder aber auch als Kampfrichter zu 
übernehmen.

Im Namen der Abteilungsleitung 
möchte ich mich bei allen bereits ak-
tiven Eltern unserer Schwimmer be-
danken. Ebenso gilt mein Dank allen 
Trainern und Übungsleitern, sowie 
allen Kampfrichtern. Ohne sie wäre 
das Vereinsleben und auch unser  
Wettkampfbetrieb auf ehrenamtli-
cher Basis nicht möglich.

Ebenso gilt mein herzlicher Dank  der 
Vorstandschaft für die Unterstützung 
der Schwimmabteilung in jeglicher 
Hinsicht.

Melanie Peter 
(Masters)

Monique Weidlich 
Abteilungsleiterin
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Sparen Sie beim
Sanieren das CO²
gleich mit.

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren. 
Mehr auf
www.sparkasse-hochfranken.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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BadmiNtoN
Liebe Vereinsmitglieder und 
Badminton-Begeisterte,
Wir freuen uns, Ihnen einen Über-
blick über die Aktivitäten und En-
gagements unserer Badminton Ab-
teilung im vergangenen Jahr geben 
zu können. Es war ein aufregendes 
Jahr mit vielen positiven Entwick-
lungen und Herausforderungen. 

Unsere Abteilung hat sich in den 
letzten Monaten kontinuierlich wei-
terentwickelt. Eine unserer Stär-
ken ist die regelmäßige Durch-
führung von Trainings, selbst 
während der Ferienzeit. Dies er-
möglicht es unseren Mitgliedern, ihr 
Spiel kontinuierlich zu verbessern 
und ihre Fähigkeiten zu festigen. 

Besonders erfreulich ist auch der 
Zustrom neuer Mitglieder, auch für 
das Training unserer Kindergrup-
pen. Dies zeigt, dass das Nach-
wuchsprogramm im Verein erfolg-
reich ist und Interesse bei jungen 
Sportlerinnen und Sportlern weckt. 

Ein weiterer Grund zur Freude ist 
die zunehmend konstante Teil-
nahme an den Trainingsstunden. 
Unsere Mitglieder zeigen ein star-
kes Engagement und sind moti-
viert, sich stetig zu verbessern. 

Im vergangenen Jahr hatten wir die 
Gelegenheit, das AOK Familienfest 
im April mitzugestalten. Wir präsen-
tierten stolz ein AirBadminton Feld 
und ermöglichten den Besuchern, 
diese aufregende Variante des Bad-
mintons zu genießen. Leider konnten 
wir an die erfolgreiche Präsentation 
nicht anknüpfen, da sich bisher kein 
Platz für regelmäßige AirBadmin-
ton-Trainings bot. Wir hoffen jedoch, 
diese Aktivität in Zukunft ausbauen 
zu können.

Unsere Abteilung nahm aktiv an 
den Vereinssitzungen teil und un-
terbreitete einen Vorschlag zur 
effizienteren Gestaltung dieser 
Sitzungen. Wir glauben fest dar-
an, dass eine effektive Kommu-
nikation und Zusammenarbeit in-
nerhalb des Vereins entscheidend 
ist, um unsere Ziele zu erreichen. 

Ein weiteres Highlight im Vereinsle-
ben dieses Jahres war aus unse-
rer Sicht die Veranstaltung „Skate 
Days“ am Eisteich. Es freute uns 
sehr, dass wir mit der Badmintonab-
teilung hier auch mithelfen konnten. 

Insgesamt können wir auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken, in 
dem wir unsere Abteilung stetig 
weiterentwickelt haben. Wir danken 
allen Mitgliedern für ihr Engage-
ment und freuen uns auf ein wei-
teres Jahr voller spannender Ak-
tivitäten und Herausforderungen. 

Philipp Luchscheider 
Abteilungsleiter

Sparen Sie beim
Sanieren das CO²
gleich mit.

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf
www.sparkasse-hochfranken.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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eiShocKeY               
Im Sommer ist bei uns temperat-
urtechnisch Pause, deshalb gibt es 
nicht allzu viel zu berichten. Bei den 
Skate Days konnten wir die neue Ab-
teilung beim Aufbau und auch am 
Ausschank unterstützen, nebenbei 
haben wir unsere Tour durch den 
Schwimmverein um zwei weitere Ab-
teilungen ergänzt.

Tour de Schwimmverein – Teil 2
Nach der Saison haben wir unsere 
Tour durch den Schwimmverein fort-
gesetzt. Die erste Station hatten wir 
im April bei der Tischtennisabteilung. 
Die roten und schwarzen Flächen 
der Schläger haben geglüht und es 
ist ein Wunder, dass nach dem Trai-
ning noch alle Bälle ganz waren. Wir 
hatten ordentlich Spaß, vielen Dank 
an unsere Vereinskameraden, dass 
ihr uns ein bisschen was beigebracht 
habt!

Auf unserer zweiten Station der 
Sommerpause waren wir zu Gast am 
Untreusee und haben uns von der 
Ruderabteilung in die hohe Kunst des 
Ruderns einweisen lassen. In zwei 
vollbesetzten Vierern zogen wir

unsere Bahnen über den See; jedes 
Boot legte um die drei Kilometer zu-
rück. Die Mutigen wagten sich sogar 
in den „umkipp-gefährdeteren“ Ei-
ner. Im Anschluss genossen wir ei-
nen wunderschönen Abend am See 
beim gemeinsamen Grillen mit den 
Ruderern. Auch an euch vielen Dank, 
dass ihr uns was beigebracht habt - 
es hat riesigen Spaß gemacht!

Zum Abschluss des Sommers waren 
wir dann wie immer beim Volksfest-
umzug dabei.
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Ihre Druckerei mit Tradition und hoher Zuverlässigkeit 

Familienbetrieb seit 1988. Seit Jahren fertigt unser kleines Team die

Aufträge seiner Kunden schnell und flexibel, ohne großen Verwaltungs

aufwand. Unsere persönliche Betreuung und das schnelle Reagieren  

auf Kundenwünsche macht unser Team zu einem starken Partner für Sie.

Nutzen Sie unsere Erfahrungen zu Ihrem Vorteil! 

Die Produktpalette gibt einen kleinen Einblick in unser „Kerngeschäft“.

Ihr gewünschtes Produkt ist nicht dabei? 

Keine Angst, wir drucken (fast) alles und lassen in puncto

Druck und Verarbeitungsqualität keine Wünsche offen.

Sie liefern die Daten  wir ein klasse Druckprodukt.

Sie sind nicht ganz glücklich mit Ihren Daten ? 

Kein Problem  wir gestalten Ihren Auftrag  

professionell, unter Einbeziehung Ihrer Rohdaten.

Gar keine Daten vorhanden ? 

Macht auch nichts  wir erstellen Ihr Layout,

inkl. Grafik und Bildbearbeitung.

Professionell - kundennah - günstig - schnell!

Unsere  

Produkt- 

palette
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Bürgerstraße 16  95028 Hof

Tel. 0928116446  Fax 092811440606

www.druckereihabicht.de - info@druckereihabicht.de
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FROHES FEST
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Tel. 09281/54001-0  I  www.autohaus-degel.de
Facebook: https://www.facebook.com/DegelMichael/

FROHES FEST
UND EINEN GUTEN
RUTSCH INS NEUE JAHR!

GK.oC & HbmGlegeDsuahotuA
 6 eßartS-lieW-floW

03059 foH
 T 01004518290

ed.leged-suahotua.www
:koobecaF /leahciMlegeD/moc.koobecaf.www//:sptth

FROHES FEST
UND EINEN GUTEN
RUTSCH INS NEUE JAHR!

GK .oC & HbmG legeD suahotuA
 6 eßartS-lieW-floW

03059 foH
 T 01004518290

ed.leged-suahotua.www
:koobecaF /leahciMlegeD/moc.koobecaf.www//:sptth



21

FROHES FEST
UND EINEN GUTEN
RUTSCH INS NEUE JAHR!

GK.oC & HbmGlegeDsuahotuA
 6 eßartS-lieW-floW

03059 foH
 T 01004518290

ed.leged-suahotua.www
:koobecaF /leahciMlegeD/moc.koobecaf.www//:sptth

Autohaus Degel GmbH & Co. KG  I  Wolf-Weil-Str. 6  I  95030 Hof/Saale
Tel. 09281/54001-0  I  www.autohaus-degel.de
Facebook: https://www.facebook.com/DegelMichael/

FROHES FEST
UND EINEN GUTEN
RUTSCH INS NEUE JAHR!

GK.oC & HbmGlegeDsuahotuA
 6 eßartS-lieW-floW

03059 foH
 T 01004518290

ed.leged-suahotua.www
:koobecaF /leahciMlegeD/moc.koobecaf.www//:sptth

FROHES FEST
UND EINEN GUTEN
RUTSCH INS NEUE JAHR!

GK.oC & HbmGlegeDsuahotuA
 6 eßartS-lieW-floW

03059 foH
 T 01004518290

ed.leged-suahotua.www
:koobecaF /leahciMlegeD/moc.koobecaf.www//:sptth

eiS- uNd rollKuNStlauf
Bayerische Meisterschaften in 
Darmstadt
Vom 13.-14.05.23 fanden wie bereits 
im Vorjahr die Bayerischen Meister-
schaften der Leistungsklassen Schü-
ler D bis Meisterklasse in Darmstadt 
statt. Die Verbände Bayern, Sachsen 
und Hessen richteten zusammen 
die Landesmeisterschaften aus. Vier 
Rollkunstläuferinnen des SV Hof nah-
men an den Meisterschaften teil und 
zeigten durchwegs gute Leistungen. 
Über den Titel durften sich Michel-
le Exter bei den Schüler D und Jule 
Baumgärtel bei Jugend Damen freu-
en. Chiara Heckel und Alessia Wein-
berg belegten bei Schüler B die Plät-
ze drei und vier.

Jule, Michelle, Chiara und Alessia bei der 
BM 2023

Sportlerehrung Stadt Hof
Am 16.05.23 fand die Sportlereh-
rung der Stadt Hof in der Freiheits-
halle statt. Sechs unserer Rollkunst-
läuferinnen wurden aufgrund ihrer 
Leistungen im Vorjahr mit der bron-
zenen Sportmedaille ausgezeichnet. 
Michelle Exter, Alessia Weinberg, Ela 
Gazioglu, Kira Heppner, Ida Raithel 
und Emilia Wanner. 

Herzlichen Glückwunsch!

Sportlerehrung der Stadt Hof

Leibli-Pokal in Holzheim
Am 22.05.23 machte sich der SV Hof 
mit einer Gruppe von neun Läufern 
auf den Weg zum Leibli-Pokal nach 
Holzheim. Für die meisten war es 
der erste Wettbewerb der Saison. 
Nichtsdestotrotz konnten gute Plat-
zierungen erzielt werden, davon fünf 
Podestplätze.

Internationale Rollsporttage in 
Garmisch-Partenkirchen
Unsere Läuferinnen machten sich 
über Pfingsten auf den Weg ins son-
nige Garmisch-Partenkirchen, um 

Rollkunstlauf-Gala Garmisch-Partenkir-
chen

dort an den Internationalen Roll-
sporttagen 2023 teilzunehmen. Vier 
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Tage wurde fleißig unter Aufsicht von 
nationalen und internationalen Trai-
nern trainiert und geschwitzt. Am 
Sonntag fand die Rollkunstlauf-Gala 
mit den Auftritten einiger Rollkunst-
laufstars statt. Auch die rund 380 
Teilnehmer der Rollsporttage hatten 
ihren Moment bei der Gala. Viele 
neue Eindrücke und Erfahrungen 
konnten unsere Mädels mit nach 
Hause nehmen.

Wärschlamopokal in Hof
Zum 4. Wärschtlamopokal des TSV 
Hof am 17. und 18.06.23 nutzten die 
Rollkunstläufer des SV Hof die Wohn-
ortnähe und nahmen mit 23 Startern 
an dem Wettbewerb teil. Die Sport-
lerinnen und Sportler zeigten gute 
Leistungen und wurden mit entspre-
chenden Platzierungen belohnt. Über 
den Sieg in ihren jeweiligen Leis-
tungsklassen freuten sich Viktoriia 
Ravkovska, Katja Vidik, Alba Blakaj, 
Kira Heppner und Michelle Exter. Drei 
weitere Platzierungen auf dem Sie-
gerpodest wurden gewonnen. Auch 
wenn nicht alle Rollsportler Spitzen-

platzierungen erliefen, durften sie 
mit ihren gezeigten Leistungen zu-
frieden sein.

Ein Teil unserer Starter beim Wärschtla-
mopokal 2023

Domreiterpokal in Bamberg
Zehn Rollkunstläufer des SV gingen 
in Bamberg am 01.07.23 beim 3. 
Domreiterpokal auf die Rollschuh-
bahn. Alle Sportler zeigten gute Leis-
tungen, die mit entsprechenden Plat-
zierungen verbunden waren. 

Klaus Michael OHG

Büro Hof
Köditzer Str. 28
95030 Hof

Büro Feilitzsch
Weidigstr. 3
95183 Feilitzsch

Web: www.allianz-klausmichael.de
E-Mail: agentur.michael_ohg@allianz.de

Klaus Michael OHG

Tel.: 09281 / 3099
Fax: 09281 / 77670

Tel.: 09281 / 74330
Fax: 09281 / 42175

...gemeinsam sicher...
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Diana Verbytska gewann die Klasse An-
fänger 3

Deutsche Meisterschaften in 
Bayreuth

Für die Deutschen Meisterschaften im 
Rollkunstlaufen wurden vom Bayeri-
schen Rollsport- und Inline-Verband 
zwei Sportlerinnen des Schwimmver-
ein Hof nominiert. Diese wurden die-
ses Jahr vom Bayerischen Verband 
vom 04.-08.07.23 in Bayreuth durch-
geführt. Die deutsche Rollkunst-
laufspitze traf sich an fünf Tagen 
zu interessanten Wettkämpfen. Die 
neunjährige Michelle Exter startete 
zum ersten Mal bei den Deutschen 
Meisterschaften. Sie zeigte eine gute 
Leistung in ihrer Kür der Schüler D, 
konnte alle Sprünge sicher vortragen 
und wurde gute Zehnte. Jule Baum-
gärtel, die nach einer Pause wie-
der mit dem Sport begonnen hatte, 

wurde nach der Kurzkür in Jugend 
Damen, die ihr nicht ganz gelang, 
Zehnte. Mit einer ausdrucksstarken 
Langkür steigerte sie sich noch auf 
den starken neunten Platz

Michelle Exter

Süddeutsche Meisterschaften in 
Hanau
Die Süddeutschen Meisterschaften 
im Rollkunstlaufen vom 27.-30.07.23 
brachten für die Jugendläuferin Jule 
Baumgärtel ein super Ergebnis. Die 
sechzehnjährige Rollkunstläuferin 

Jule Baumgärtel
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 Hier 
wohn’ ich gern!

... in einer von rund 3.550 Wohnungen in    
den besten Wohnlagen Hofs - damit
Träume Wirklichkeit werden.

Baugenossenschaft Hof eG
An der Michaelisbrücke 1
95028 Hof

Telefon 09281 7353-12
wohnung@bg-hof.de • www.bg-hof.de

Unsere Philosophie:
Gutes und sicheres Wohnen
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des Schwimmvereins Hof wurde in 
Hanau Zweite. Auch Michelle Exter 
vom SV Hof wurde für die SDM no-
miniert. Sie startete bei den Kleins-
ten in der Gruppe Schüler D. Mit ei-
ner flott gelaufenen Kür, in der sie 
ihr bisher Gelerntes zeigte, erreichte 
sie den zehnten Platz. Als dritte Läu-
ferin des SV Hof wurde Chiara He-
ckel nominiert. Sie betreibt erst seit 
gut zwei Jahren diesen Sport, zeigt 
aber bereits gute Leistungen. Die 
SDM war somit auch der erste große 
Wettbewerb für sie. Sie belegte den 
zwölften Platz. 

Volksfestumzug 2023

Am 28.07.23 wurde mit dem traditi-
onellen Festumzug in die Hofer 
Volksfestwoche gestartet. Auch wir 
waren mit einigen Läufern am Start.

Bayerische Nachwuchs- und 
Breitensport-Meisterschaften 
und Bayernpokal in Hof
Mit 23 Rollkunstläufern trat der SV 
Hof bei den BNBM am 23.-24.09.23 
an. Mit elf Plätzen auf dem 
Siegerpodest, darunter vier Sieger, 

war der Schwimmverein erfolgreich. 
Beim Bayerncup präsentierten sich 
alle vier Teilnehmerinnen des SV Hof 
ebenso gut. Michelle Exter und Jule 
Baumgärtel siegten jeweils. 

Nominierung Süddeutscher- und 
Deutscher Breitensportpokal
Für den Deutschen Breitensportpo-
kal, der vom 13.-15.10.23 in Kiel 
ausgetragen wird, wurden aufgrund 
ihrer guten Leistungen sechs Läufer 
des Schwimmvereins nominiert. Des 
Weiteren findet vom 26.-29.10.2023 
der Süddeutsche Breitensportpokal 
in Eppingen statt. Auch hier dürfen 
sich sieben Läufer über eine Nomi-
nierung freuen.

Mit dem Süddeutschen Breitensport-
pokal in Eppingen endet auch für 
unsere Sportler die Wettkampfsai-
son. Ab Oktober sind unsere Roll-
kunstläufer/-innen nun in die Hofer 
Turnhallen „umgezogen“ und haben 
somit den Platz frei gemacht für un-
sere Eiskunstläufer. Hier beginnt das 
Training auf Eis nach den Herbstferi-
en am 06.11.2023

Anna Weinberg 
Abteilungsleiterin
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Wir verbinden 
Werkstoffe

Simon hält nach der Arbeit seinen Kasten sauber 
und ist auch bei uns in der Automation ein wichtiger 
Rückhalt. Wir fördern den regionalen Handball und 
unsere Leistungsträger!

rgoebel.de/karriere

Wir verbinden Beruf 
und #Breitensport
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Ich kann Euch frohe Kunde vermel-
den: nach 5 Jahren Bauzeit wurde 
die Sommerbahn am Eisteich endlich 
fertiggestellt. Stocktraining ist wie-
der möglich.

Während der Baumassnahmen ist 

die Zahl der aktiven Stockschützen 
leider bis auf den harten Kern ge-
schrumpft. Ich bin aber optimistisch, 
dass wir durch die jetzigen Trainings-
möglichkeiten neue Kräfte gewinnen 
und bald wieder in Mannschaftsstär-
ke antreten können. 

Neue Mitstreiter sind immer herzlich 
willkommen.

Die Trainingszeit im Sommer ist je-
weils montags von 18:00 – 20:00 
Uhr.

Während der Wintersaison trainie-
ren wir auf Eis immer montags von 
20:00-22:00 Uhr.

Trotz der herrlichen, neuen Anlage 
möchte ich die Stadt Hof als Betrei-
ber auf einen „dunklen Fleck“ hin-
weisen: die Beleuchtung am Basket-
ball-/Stockplatz reicht nicht aus und 
lässt uns in den Übergangsmonaten 
im wahrsten Sinne des Wortes im 
Dunkeln stehen.

Ausblick: 
Am 3. Oktober werden wir mit 3 
Schützen in Gunzenhausen antreten. 
Unser Ziel ist die Qualifikation für die 
Bayerische Meisterschaft.

Wenn Euch diese Ausga-
be des Vereinsheft vorliegt, 
wissen wir bereits mehr.... 
In diesen Sinne ein zackiges „Stock 
Heil“ 

Matthias Zeitler 
Abteilungsleiter

eiSStocKSchieSSeN

rgoebel.de

Wir verbinden
Werkstoffe

Simon hält nach der Arbeit seinen Kasten sauber 
und ist auch bei uns in der Automation ein wichtiger 
Rückhalt. Wir fördern den regionalen Handball und 
unsere Leistungsträger!

rgoebel.de/karriere

Wir verbinden Beruf 
und #Breitensport

Ski- und Snowboardkurse 2024
Auch für die kommende Ski-Saison 
plant unsere DSV-Skischule wieder 
ihre Skikurse. 

Bei entsprechnder Schneelage finden 
diese an den Wochenden 13./14. und  
20./21. Januar 2024 statt.

Zur Anmeldung gelangen Sie über 
den QR-Code oder durch die Eingabe 
nachfolgende Adresse in den Brow-
ser:

www.ski-und-snowboardkurse.sv-hof.de

DSV-Skischule
im Schwimmverein Hof 

Skischulleiter 
Reinhard Lang
http://www.dsv-skischule-hof.de
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Kammergutweg 7 | 95032 Hof | 09281/9720790

• Sanitär

• Heizung

• Bad • Gas

• Blechbearbeitung
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mitgliederportal KuraBu
Liebe Mitglieder,

wie wir bereits im Heft I angekündigt 
haben, sind wir mit unserer Mitglie-
derverwaltung einen großen Schritt 
in der digitalen Welt nach vorne ge-

gangen. Die Einführung unserer Mit-
liederplattform KURABU ist technisch 
abgeschlossen. Neueintritte erfolgen 
nur noch digital und auch alle akti-
ven Mitgliedschaften wurden inzwi-
schen in die neue Plattform portiert. 
Aktuelle News und Termine werden 
schon regelmäßig auf dieser Platt-
form veröffentlicht.

Um jedoch für die „alten“, schon 
lange dem Schwimmverein angehö-
renden Mitglieder, die Informations-

möglichkeiten dieser Vereinsplatt-
form zugänglich machen zu können, 
fehlt bei vielen noch eine aktuell 
gültige Mailadresse. Wir bitten da-

her alle Mitglieder, die noch keinen 
Zugriff auf die Plattform haben, uns 
eine kurze E-Mail mit Name, Vor-
name und PLZ eures Wohnortes an  
mitgliederverwaltung@sv-hof.de zu 

senden. Nach er-
folgter Aktualisie-
rung erhaltet ihr 
eine Einladung 
per Mail und könnt 
dann alle Möglich-
keiten der Mitglie-
derplattform über 
eine App auf dem 

Smartphone oder auch am PC nut-
zen. Neben den Termin- und Trai-
ningsübersichten werden wir als 
nächstes unsere Ressourcenverwal-
tung für die Schneeberghütte, den 
Vereinsbus und andere Vereinsein-
richtungen zur Verfügung stellen.

Abb. Ansicht der Vereinsnews am PC

Abb. Ansicht der Terminübersicht am PC

Abb. Verwaltung eigener Daten und Ter-
minübericht in der Smartphone-App
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fauStBall
Neue Faustballplätze am Eisteich! 
Sieben Jahre mussten die Faustballer 
warten - sieben Jahre ohne eigenen 
Faustballplatz sieben Jahre kein Ei-
steich. 

Nun endlich war es soweit. Die Faus-
tballer konnten im Juli endlich die 
neuen Plätze am Eisteich überneh-
men und den letzten Spieltag in der 
Landesliga Ost ausrichten.

Es war angerichtet! 

Am 16.07.2023 konnten die Faus-
tballer endlich die neuen Plätze am 
Eisteich das erste mal bespielen. 
Nach zwei vorhergehenden Trai-
ningseinheiten fühlten sich die Hofer 
bereit für den Abschlussspieltag in 
der Landesliga Ost.

Bei hervorragenden Bedingungen 
konnten die Hofer am Sonntagmor-
gen die Gäste des TB Weiden, sowie 
den TS Thiersheim am Eisteich be-
grüßen.

SV Hof  2:3  TS Thiersheim 
Das erste Spiel des Tages sollte die  
Revanche für die 3:0 Niederlage in 
der Hinrunde gegen den TS Thiers-
heim werden. Die ersten beiden Sät-
ze konnten die Hofer, welche mit viel 
Mut und Selbstvertrauen in die Partie 
gingen, jeweils knapp für sich ent-
scheiden. Man fühlte sich bereits auf 
der Siegesspur. Der TS Thiersheim 
konnte jedoch stark in die Partie 
zurückkommen und entschied den 
dritten Satz nach Satzverlängerung 
knapp  für sich. 

Nach einer kurzen Verschnaufpau-

se bei hochsommerlichen Tempera-
turen wollten die Hofer nun endlich 
den Sack zumachen und den ersten 
Sieg am neuen Eisteich feiern. Leider 
konnte man aber an die Sätze eins 
und zwei nicht mehr anknüpfen und 
verlor das Spiel am Ende mit 2:3. 

SV Hof  2:3  TB Weiden 
Das Spiel gegen den TB Weiden soll-
te anders laufen. Leider starteten die 
Faustballer schlecht in die Partie und 
waren schnell mit 0:2 nach Sätzen in 
Rückstand geraten. Durch eine na-
hezu komplette Auswechslung der 
Mannschaft konnten die Hofer Satz 
drei und vier gewinnen. Man war 
fest entschlossen sich nun auch den 
fünften und entscheidenden Satz zu 
holen! Leider gingen bei allen Hofern 
jedoch die Kräfte aus und man verlor 
den letzten Satz knapp. 

Am Ende des Spieltages lässt sich 
trotz zweier Niederlagen eine positi-
ve Bilanz der Saison ziehen. Man 
konnte nur schlecht oder zum Teil 
gar nicht trainieren, steht jedoch in 
der Tabelle nicht allzu schlecht da. 
Darauf gilt es weiter aufzubauen. 

Vielen Dank an alle Mitglieder, Zu-
schauer und Gäste für die Unterstüt-
zung am Eisteich! 

Ab November stehen die Hofer Jungs 
dann erneut in der Landesliga Ost, 
jedoch in der Halle auf dem Platz. 
Hier ist das Ziel klar definiert: man 
will sich am Ende der Saison im obe-
ren Tabellenviertel wiederfinden. 

Max Niederländer 
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iNliNehocKeY
Erfolgreicher Start
Die Abteilung Inlinehockey startete 
erfolgreich in die Saison 2023 und 
konnte zahlreiche Höhepunkte erle-
ben.

Bei unseren Aktions- und Tryout-Ta-
gen konnten wir viele Kinder zum 
Schnuppertraining begrüßen und 
einige davon auch nachhaltig für 
diesen aufregenden Sport begeister

Ein weiteres Highlight war unsere 
Teilnahme am U14 Bayern Pokal im 
Inlinehockey, der  in diesem Jahr in 
Hof am Eisteich ausgetragen wurde.

Unser Fynn wurde zum MVP (Anm. 
der Red.: Most Valuable Play-
er=wertvollster Spieler) aus-
gezeichnet und war mit 15 Toren in 
2 Spielen der Topscorer des Tages.

Unser Team spielte gegen Landes-
ligamannschaften und sicherte sich 
nach hartem Kampf den verdienten 
dritten Platz.

Die Jugendmannschaft „SVH Juniors“ 
bestritt Freundschaftsspiele gegen 
Landesligamannschaften in Ottob-
runn, wobei die Kameradschaft und 
der Teamgeist im Vordergrund stan-
den.

In diesem Jahr haben wir das Ju-
gend-Goalietraining und das Off-Ice-
Cardio-Training intensiviert und aus-
geweitet. Unterstützt von erfahrenen 
Profigoalies anderer Vereine wurden 
unsere Spielerinnen und Spieler op-
timal auf die Anforderungen unseres 
Sports vorbereitet.

Ein weiterer Erfolg des Hofer Inline-
hockeyspaorts war die Ausrichtung 
eines offenen Jugend-Hockeycamps. 
Die Resonanz, auch von außerhalb, 
war gross und viele begeisterte 
Nachwuchsspieler nahmen daran 
teil.

Bereits Freitagabend wurden die Zel-
te am Bootshaus an der Saale auf-
gebaut.
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Mit Marshmallows, Stockbrot und 
Köstlichkeiten aus dem Dutch Oven 
machte man es sich danach am La-
gerfeuer gemütlich.

Am folgenden Tag starteten wir mit 
einem Weißwurstfrühstück.

Nach Cardio-Training und dem obli-
gatorischen Mannschaftsfoto, runde-
ten einige Inline-Trainingseinheiten 
den Tag ab.

Aufgrund einer Urheberrechtsforde-
rung tritt unsere erste Mannschaft 

nicht mehr als „Salamander Hof“, 
sondern als „SVH erste Mannschaft“ 
an. Neben dem Trainingsbetrieb wa-
ren sie bei verschiedenen Cups und 
Freundschaftsspielen aktiv.

Beim 16. Lions-Cup 2023 in Bay-
reuth gelang es ihnen nach der lan-
gen, coronabedingten Zwangspause, 
den dritten Platz zu erobern. Ein wei-
terer Erfolg für unser Team.

Von unseren Herren wurde Michael 
Hohenberger in die Nationalmann-
schaft Legends berufen und hat uns 
beim World Cup 2023 in Bruneck/
Italien erfolgreich vertreten. 

Wir können stolz auf unsere Spitzen-
sportler sein, die auch neuen Spie-
lern gerne mit Rat und Tat zur Seite 
stehen.

Wir möchten sowohl mit unserer Ju-
gendmannschaft als auch mit unse-
rer ersten Mannschaft verstärkt an 
Cups in der Region und Ligabetrie-
ben teilnehmen und unsere Erfolgs-
geschichte im Inlinehockey fortset-
zen.

Wir freuen uns auf spannende He-
rausforderungen und viele weitere 
unvergessliche Momente auf dem 
Inlinehockeyfeld.

Stefan Krafft
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KaNu               
Der deutsche Sport ist am Boden, 
keine Höchstleistungen mehr, kein 
Ehrgeiz, keine Einsatzbereitschaft 
usw.

Zumindest wenn man den Medien 
glaubt und es um die Fußball-Natio-
nalmannschaft oder die Leichtathle-
tik geht, mag das stimmen.

Aber: 
Im Feldhockey ist die Herren Nati-
onalmannschaft im Frühjahr Welt-
meister geworden! 

Im Eishockey ist die deutsche Natio-
nalmannschaft im Mai Vizeweltmeis-
ter geworden!

Im Basketball ist die Herren Natio-
nalmannschaft sensationell Welt-
meister geworden!

Bei der Kanurennsport-Weltmeister-
schaft in Duisburg vom 23.08. bis 
27.08.2023 holte die deutsche Na-
tionalmannschaft 15 Medaillen:(3x 
Gold, 5x Silber, 7x Bronze) und somit 
das meiste Edelmetall im Vergleich 
der Nationen. 

Auch die Kanuten des Schwimmver-
ein Hof brachten auf verschiedenen 
Regatten, Meisterschaften und Wett-
kämpfen hervorragende Leistungen. 
Um eine schlagkräftige Mannschaft 
zu stellen, starteten wir auch 2023 
wieder mit dem Faltbootclub als  
Kanu-Rennsport-Vereinigung Hof. 

Am ersten Maiwochenende fand in 
Langenprozelten auf dem Main die 
erste Regatta für die Hofer Kanuten 
statt. Für die Aktiven des SV Hof war 
dies ein Wettkampf ohne Medail-
len, was sicherlich der kurzen Was-
serarbeit aufgrund des miserablen 
Wetters geschuldet war. Besonders 
stark vertreten waren hier die Ver-
eine und Verbände aus dem süd-
deutschen Raum, insbesondere aus 
Baden-Württemberg, die schon vie-
le Bootskilometer absolviert hatten. 

Trotzdem konnten einige beachtliche 
Ergebnisse erzielt werden.

Zur Thüringer Pfingstregatta auf der 
Saale war nur eine kleinere Gruppe 
aus Hof am Start. Hier überzeugten 
gerade die Schüler B im Kajak Vierer. 
In einem großen Starterfeld konnte 
sich die Mannschaft mit Akira Götz, 
Willi Ludwig, Richard Zimmermann 
und Xaver Steif aus Aschaffenburg 
im Endlauf mit 10 Kajak-Vierern ei-
nen grandiosen zweiten Platz erpad-
deln. Auch in der Klasse der Herren 
Junioren startete ein Hofer Boot. 
Hier konnten sich Mewes und Paul 
über eine Medaille freuen.

In den Pfingstferien waren wir vom 
03. - 09. Juni zusammen als KRV im
Trainingslager in Friedersdorf auf
dem Muldestausee bei Bitterfeld.

Hier ging es neben dem intensi-
ven Kajaktraining vor allem darum, 
Mannschaftsboote zu testen und 
das weitere Zusammenwachsen der 
Gemeinschaft voranzubringen. Be-
sonders die Abende am Lagerfeuer 
waren ein schöner Ausgleich zu den 
morgendlichen Lauf- und den folgen-
den Paddeleinheiten auf dem Wasser. 
Neben dem Training brachten gerade 
die Abende die Mannschaft als Gan-
zes voran. 
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Was uns diese intensive Trainingswo-
che brachte, konnte die Mannschaft 
direkt im Anschluss auf der Muldes-
tausee-Regatta gegen die sehr große 
Konkurrenz aus den Leistungszent-
ren Leipzig, Halle, Dresden und Mag-
deburg unter Beweis stellen. So gab 
es für die Hofer von den Kleinsten bis 
hin in die Altersklasse einige tolle Er-
folge. Gerade bei den Schülern gab 
es mehrere Medaillen. Durch eine 
amtliche Unwetterwarnung wurden 
am Samstagnachmittag die Rennen 
abgebrochen. Eine Besonderheit war 
dann für die Schüler B, deren Ren-
nen ausgefallen sind, zusammenge-
loste Kajak-Vierer aus allen teilneh-
menden Vereinen. Somit strahlte 
auch Elias Rothoff über eine Medaille 
in Friedersdorf.

Paul Bormann konnte sich bei den 
Herren Junioren in den Endlauf vor-
arbeiten und sah sich hier acht Boo-
ten des SC Magdeburg gegenüber. Er 
fuhr auf einen achtbaren 6. Platz.

Zur Mainregatta in Kleinheubach war 
die Konkurrenz aus Süddeutschland 
dominierend. Gerade die Rennge-
meinschaften, mit den entsprechen-
den Kaderfahrern, machten das Ren-
nen um die Medaillen. Einige Erfolge 
gab es bei den Jüngsten der Hofer 
Kanuten mit Platzierungen, die nur 
knapp an den Medaillenrängen vor-
beigingen. Im Vergleich zu den rest-
lichen bayerischen Booten waren die 
Leistungen durchaus beachtlich und 
liessen auf ein gutes Ergebnis bei der  
bevorstehenden Meisterschaft hof-
fen.

Die Bayerische Meisterschaft stell-
te sicherlich einen der Höhepunk-
te in der Kanusaison dar. Ausge-
tragen vom DRC Neuburg auf dem 

Joshofener Weiher war es wieder 
eine würdige Meisterschaft. Die Ka-
nu-Rennsport-Vereinigung Hof ging 
aus den zwei Vereinen mit über 30 
Kanutinnen und Kanuten an den 
Start. Von den siebenjährigen Schü-
lern C bis hin zur Altersklasse C war 
alles vertreten. Für die Hofer war 
es eine der erfolgreichsten Meister-
schaften, die je bestritten wurden. 
Fleißiges trainieren auf dem Wasser 
und die umfangreichen Vorberei-
tungen zahlten sich aus. Durch die 
vielen Mannschaftsboote, die wir als 
Hofer stellen konnten, gab es eine 
wahre Medaillenflut. Doch auch viele 
Einzelleistungen gibt es zu erwäh-
nen. Hier nur einige davon.

Antonia Götz (9 Jahre) siegte in ih-
ren Einer-Rennen über 200m Sprint- 
und 2000m Langstrecke jeweils sou-
verän und wurde somit zweifache 
Bayerische Meisterin.

Bei den 10-jährigen war es Fritz Wie-
demann, der mit Platz Vier über die 
lange Distanz nur knapp an der Me-
daille vorbeifuhr. Am Sonntag schlug 
er aber über die kurze Distanz zurück 
und erkämpfte sich die Vizemeis-
terschaft. Gerade im Schüler-A und 
Schüler-B Bereich gab es viele Er-
folge in den Mannschaftsbooten der 
KRV. Besonders hier macht sich der 
Zusammenschluss aus SV Hof und 
FC Hof zur Renngemeinschaft be-
merkbar. So konnte die Mannschaft 
der Schüler A mit der Staffel starten, 
sowie im KIV über 500m und 200m.

Das Ergebnis war ein kompletter Me-
daillensatz für die Jungs mit Bronze, 
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Silber und Gold.

Einen weiteren Meisterschaftstitel 
erkämpften sich die B-Schüler Akira 
Götz mit Richard Zimmermann im 
Kajak-Zweier über die lange Distanz. 
Ebenso die Meisterschaft sicherte 
sich der Mixed-Zweier mit Maxima 
Meyer und Richard Zimmermann 

über die Sprintstrecke.

Abgerundet wurde das wahnsinnig 
gute Ergebnis für Hof noch durch 
die  Damen Leistungsklasse, die 
Altersklasse, und alle weiteren Mi-
xed-Boote.

In den Sommerferien beteiligte sich 
die Kanuabteilung wieder am Ferien-
programm der Stadt Hof. Das Ange-
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bot „Kanurennsport am Untreusee“ 
haben allerdings in diesem Jahr nur 
Wenige genutzt, war der Kurs doch 
in den Vor-Corona-Jahren immer 
ausgebucht.

Trotzdem war es eine tolle Woche mit 
täglichem Paddeln auf unserem 
schönen Untreusee.

„kalt aber geil“
Dieser Slogan der Hofer-Herbst-Sprin-
tregatta traf in diesem Jahr nicht so 
ganz zu. Was natürlich wettertech-
nisch schön war und nicht wie von 
einigen Teilnehmern schelmisch be-
merkt: gut, dass auf dem Tauperlit-
zer Quellitzsee nicht schon die Eis-
schollen treiben. Doch das Wetter 
war bestimmt nicht ausschlagge-
bend, dass es wieder viele Vereine in 
die Saalestadt, bzw. nach Tauperlitz 
zog.

Zwar kämpften etwas weniger Star-
terinnen und Starter als in den Vor-
jahren um die Medaillen, das sollte 
sich aber keineswegs auf die gezeig-
ten Leistungen auswirken.

Gerade bei den Jüngsten gab es wie-
der viele Erfolge zu verzeichnen. Aus 
Sicht des Schwimmvereines, der na-
türlich wieder in Gemeinschaft der 
KRV Hof startete, waren es die Schü-
lerinnen-C Antonia Götz mit Gina 
Etore (FC Hof) die sich einige Medail-
len erkämpften. 

Im Kajak-Zweier über die 200m 

wurde die Leistung mit der Silberme-
daille belohnt. Auch ihr Bruder Akira 
konnte im Kajak-Vierer mit der 
Mannschaft glänzen. Mit Elias Ro-
thoff, Wilhelm Ludwig und Richard 
Zimmermann war das eingespielte 
Team wieder erfolgreich und gewann 
die Silbermedaille auf dem Quellitz-
see. Eine Glanzleistung gelang Akira 
dann noch im Kajak-Einer mit sei-
nem Sieg über die 200m Sprintstre-
cke. Auch Fritz Wiedemann, bei den 
C-Schülern, konnte wieder mit Edel-
metall glänzen. Eine Besonderheit
neben den Mixed-Staffeln und Cana-
dier-Sonderrennen an diesem Wo-
chenende war das Holzboot-Oldti-
mer-Rennen. Hier galt es in alten
Holzkajaks und mit Holzpaddel die
Strecke zu absolvieren. Niclas Bi-
schoff stellte sich der Herausforde-
rung und paddelte mit historischem
Kajakmaterial.
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Eine große Mannschaft aus Hof, von 
Para-Paddlerinnen, über Schüler-, 
Jugend-, Junioren-, Leistungs- und 
Altersklasse, stellte die KRV Hof mit 
über 30 Mädels und Jungs. Auch die 
Olympiateilnehmerin Melanie
Gebhardt war wieder mit am Start. 
Überhaupt war das Starterfeld in 
manchen Klassen hochgradig be-
setzt. Um so schöner sind die Erfol-
ge, die die gesamte KRV Hof erzielte.

Mit Bravour zum Pokal
Die Wettkampfsaison 2023 ist schon 
fast wieder vorbei und ein letztes Mal 
starteten die Schüler (von 7 – 14 Jah-
ren) der KRV Hof auf der Schüler-Re-
gatta in Gemünden. Am 24.09.2023 

konnten die Sportler des SV Hof und 
des FC Hof nochmal zeigen, wie sehr 
sie sich für die letzten Rennen des 
Jahres vorbereitet hatten.

Zu einem Regattawochenende ge-
hört auch die Stärkung der gesamten 
Mannschaft. Nachdem die Teilneh-
mer und deren Eltern am Samstag 

HEINRICH-HEINE-STR. 1, 95032 HOF - TELEFON 09281 91432
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ankamen, die Zelte aufgebaut und 
das Lager eingerichtet waren, ging 
es sofort zu einer Einführungsrunde 
auf die fränkische Saale.

Einer Tradition bei Schülerregatten 
folgend, gab es natürlich Essen vom 
Grill und der Abend klang am gemüt-
lichen Lagerfeuer aus.

Am Sonntag, für manche die ersten 
Rennen im Kanurennsport, für an-
dere auch schon die letzte Schüler-
regatta, starteten die Hofer mit 22 
Nachwuchssportlern bis zum Alter 
von 14 Jahren. 

Die ersten Rennen starteten um 9:00 
Uhr, was mit allerlei Organisation der 
Boote, Paddel und den Renn-Num-
mern einher ging. Doch der Fleiß und 
alles Üben im Sommer zahlte sich 
auch an diesem Wochenende ordent-
lich aus. Nicht nur über unzählige 
Medaillen durften sich alle Beteilig-
ten freuen, sondern auch über einen 
Pokal. 

Ein Pokal dafür, dass der KRV Hof in 
diesem Jahr die beste Mannschaft 
stellte. 

Diese Nachricht überraschte und er-
freute das ganze Trainerteam. Denn 
die Entwicklung, die beobachtet wer-
den konnte, zeigt, dass hinter Fleiß 
auch ein Preis steckt. Und das auch 
im wahrsten Sinne des Wortes. 

Der Dank geht als erstes an die Nach-
wuchs-Sportler, ohne die diese Aus-
zeichnung nicht zustande gekommen 
wäre. Danken möchte ich auch allen 

Beteiligten, Betreuern und Trainern 
die bei jeglicher Art von Unterstüt-
zung und Organisation den Aktiven 
zur Seite standen.

Wir sind zuversichtlich, dass die Sai-
son 2024 ebenso mit Bravour ge-
meistert werden kann, wie sie 2023 
beendet worden ist. Im Hallentrai-
ning läuft nun die Vorbereitung zur 
Kräftigung, Ausdauer, Koordination 
und Kondition. Wie heisst es immer? 
Nach der Saison - ist vor der Saison 
und die Sportlerinnen und Sportler 
werden auch im Winter geformt.

Alle sonstigen Aktionen, Arbeits-
einsätze, Präsentationen und Ver-
einsunterstützungen, wann und wie 
sich die Kanuabteilung daran betei-
ligt hat, heben wir uns für den Jah-
resbericht auf. 

Bis dahin bleibt nur noch ein „großes 
Dankeschön“ an alle Trainer, Betreu-
er und Unterstützer des Kanusports, 
sowie unserer Vereinsjugend. Insbe-
sondere dem Hauptverein und seiner 
Vorstandschaft, die unseren weniger 
medienwirksamen Sport immer un-
terstützt und fördert.

Açelya Uçar 
Markus Hertwig 
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Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Wer andere beflügeln  
will, sollte wissen, wie man 
für Aufwind sorgt.
Sie wollen lernen, mit Depressionen im familiären Umfeld besser 
 umzugehen? Die AOK Bayern hilft Ihnen dabei, Ihre Liebsten zu unter
stützen, ohne dass Sie sich dabei selbst vergessen. #seelenstark

Mehr erfahren auf aok.de/bayern/seelenstark
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ruderN
Wie schon in den letzten Jahren fand 
das Hallentraining zusammen mit der 
Kanu-Abteilung in der Angerschu-
le und am Rosenbühl statt. Als sich 
der Winter langsam dem Ende neig-
te konnten wir mit wenig Aufwand 
unseren Bootspark um zwei Boote 
erweitern. Mit dem Ruderbootsan-
hänger wurden Mitte Mai ein Wan-
derboot, (4er mit Steuermann) und 
ein Renndoppelzweier aus Frankfurt 
abgeholt.

Sobald Wetter und Wasserstand des 
Untreusees es in den darauffolgen-
den Wochen zuließen, wurde bereits 
bei kühlem Märzwetter gerudert. 
Zur offiziellen Saisoneröffnung am 
15.04. wagte sich eine Vielzahl Ak-
tiver bei Regen und 6° Aussentem-
peratur aufs Wasser. Das anschlies-
sende Grillen war selbstverständlich.

Beim Sportaktionstag am 30.04., der 
zusammen mit der AOK am Eisteich-
gelände stattfand, war die Abteilung 
Rudern mit einem Ruderboot auf der 
Saale, einem Ausstellungsboot sowie 
einem Ruderergometer beteiligt. 

Das sonnige Wetter lud zum längeren 
Verweilen ein. Nach dem Ende des 
offiziellen Programms wurde erst-
mals ein Maibaum am Vereinsheim 
aufgestellt und der Abend endete in 
gemütlicher Runde auf dem Sonnen-
deck.

Kai Horl, ehemaliger Vizeweltmeis-
ter mit dem Deutschland-Achter und 
langjähriges Mitglied der Ruderabtei-
lung, berichtete bei der Museums-
nacht im Sportmuseum in Oelsnitz 
im Erzgebirge am 06.05. zusammen 
mit anderen ehemaligen Profisport-
lern über seine Karriere. Selbstver-
ständlich zählten auch einige Abtei-
lungsmitglieder zu den Besuchern 
dieser interessanten Veranstaltung. 

Bei den am 26.05. veranstalteten 
Skatedays unterstützten die Ruderer 

die Abteilung Skating/BMX beim Auf-
bau und der Durchführung der Ver-
anstaltung.

Im Zuge der „Tour de Schwimm-
verein“ begrüßten wir Ende Juni die 
Eishärnla am Untreusee. Mit zwei 
Booten stachen die Eishockeyspie-
ler mit uns ins Wasser. Die Euphorie 
war so groß, dass im Anschluss von 
den mutigsten Wintersportlern sogar 
die ersten Meter im Einer-Ruderboot 
absolviert wurden. Die erfolgreiche 
Trainingseinheit wurde von einem 
gemeinsamen Grillabend bei bestem 
Sommerwetter gekrönt.

Anfang Juli fand das Vollmondrudern 
statt. Hier wurde bei wechselnden 
Wetterbedingungen, nur im Schein 
des Mondes, der Untreusee unsicher 
gemacht. 

Beim Volksfestumzug beteiligte sich 
die Ruderabteilung mit 9 Teilneh-
mern.

Eine Wanderfahrt fand aufgrund ter-
minlicher Differenzen trotz vieler In-
teressierter leider nicht statt. Auch 
eine eintägige „Kurzwanderfahrt“ 
auf der frei fließenden Donau konnte 
sich nicht organisieren lassen.

Im August wagte sich auch unser 
Vorstand Volker Dietz ins Ruderboot. 
Sogar mehrfach!!! Wir hoffen ihm die 
Vorzüge unserer Sportart noch näher 
gebracht zu haben. Mit gutem Bei-
spiel voran können wir dieses Jahr 
viele Ruderkilometer verbuchen, na-
hezu alle Boote aller Bootsklassen 
waren beteiligt und ein großer Teil 
der Abteilungsmitglieder war aktiv. 
Darunter wurden auch neue Mitglie-
der willkommen geheißen. 

Am 07.10. soll mit dem Abrudern die 
Saison offiziell beendet werden.

Max Gradl

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Wer andere beflügeln 
will, sollte wissen, wie man 
für Aufwind sorgt.
Sie wollen lernen, mit Depressionen im familiären Umfeld besser 
umzugehen? Die AOK Bayern hilft Ihnen dabei, Ihre Liebsten zu unter
stützen, ohne dass Sie sich dabei selbst vergessen. #seelenstark

Mehr erfahren auf aok.de/bayern/seelenstark
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SchNeeSport
Ski- und Snowboardkurse 2023
Die diesjährigen Ski- und Snow-
boardkurse der DSV-Skischule im 
Schwimmverein Hof in Kooperation 
mit der Skischule im ZV Feilitzsch 
konnten bei besten Pisten- und Wet-
terbedingungen in Neubau/Fichtel-
gebirge durchgeführt und erfolgreich 
abgeschlossen werden. An zwei Wo-
chenenden lernten 80 Kinder und  
7 Erwachsene auf Skiern sowie 10 
Snowboarder das richtige Kurven-
fahren und hatten sehr viel Spaß 
im Schnee. Sie wurden von 12 Ski-
lehrkräften, sechs Assisten(inn)en 
und drei Snowboardlehrern in 13 
Gruppen unterrichtet. Alle Teilneh-
mer können jetzt Schlepplift fahren 
sowie eigenständig und sicher die 
Piste bewältigen. Beim abschließen-
den Torlauf zeigten die Kinder unter 
den Augen der   begeisterten Eltern 
ihr Können. Medaillen und Urkunden 
erinnern die Teilnehmer an die tollen 
Kurstage in unserem schönen Fich-
telgebirge. Herzlicher Dank gilt allen 
Kindern und Erwachsenen, den El-
tern, dem sehr kooperativen Skiclub 
Neubau und den beiden Teams der 
beteiligten Skischulen.

Auch für die kommende Wintersai-
son sind Ski- und Snowboardkurse 
geplant. Hoffen wir, dass es tüchtig 
schneit. Die Anmeldung erfolgt wie-
der online über unsere Webseite.

Ausbildung alpin 2023

Vom 1.- 8. April 2023 absolvierten 
Jakob Degel (hinten 2. v. l.) mit Er-
folg den Schneelehrgang mit Theorie 
u. Prüfung zum DSV-ÜL Grundstufe
alpin mit Vergabe der Fachlizenz
(Trainer C Breitensport) und sein Va-
ter Michael Degel (hinten 3. v. l.) den
Schneelehrgang mit Theorie u. Prü-
fung zum DSV-Instructor alpin mit
Vergabe der IVSI-Marke und der
Fachlizenz (Trainer B Breitensport).
Herzliche Glückwünsche an die bei-
den erfolgreichen Übungsleiter und
viel Freude bei ihren Einsätzen in der
DSV-Skischule Hof.

Skisafari

Nach der traumhaften Skisafari 2023 
ist vom 25.-29. Februar 2024 wieder 
eine Skireise in die faszinierende 
Winterwelt der Dolomiten geplant. 
Weitere Informationen findet man 
unter  
www.dsv-skischule-hof.de .
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Fitnessgymnastik
Von Oktober 2022 bis März 2023 fand 
unsere traditionelle Fitness-Gymnas-
tik statt. Jeden Montag trafen sich 
aktive Mitglieder unseres Vereins, 
um ihreKörper vielseitig und zielge-
recht zu trainieren und beweglich zu 
erhalten.

Unter dem Motto „Mach’ mit – bleib’ 
fit“ bietet die DSV-Skischule 
Hof vom 9. Oktober 2023 bis 18. 
März 2024 den neuen Kurs an. Es 
stehen Aufwärm-, Beweglichkeits- 
und Koordinationsübungen, Rük-
kentraining, Kräftigung u.a. mit 
dem Gummiband, Stretching sowie 
Entspannung auf dem Programm. 
Steigern Sie Ihre Beweglichkeit und 
Ihr körperliches Wohlgefühl! Das 
Training dient auch der Vorberei-
tung auf den Ski- und Wintersport. 
Die Veranstaltung findet immer am 
Montag von 19.45 – 20.45 Uhr in 
der Schulturnhalle in Hof/ Kröten-
bruck, Schulstraße 5 statt (nicht in 
den Ferien und an Feiertagen) und 
ist für Mitglieder im Schwimmver-
ein Hof kostenfrei. Bitte Gummi-
band und Gymnastikmatte mitbrin-
gen. Weitere Infos unter 
09281/92666 bzw. unter  
www.dsv-skischule-hof.de .

Inlinekurs
Im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms der Stadt Hof veranstalte-
te die DSV-Skischule im SV Hof 
zum 22. Mal den Inlinekurs für Fe-
rienkinder. An drei Tagen hatten die 
Kinder im Alter von sechs bis 

zwölf Jahren viel Spaß auf ihren In-
lineskates. Im überdachten Eissta-
dion konnten sie ihrem Bewe-
gungsdrang so richtig freien Lauf 
lassen. Unter der fachkundiger An-
leitung durch die Inlinelehrer Ger-
hard, Michael und Christian Dreß 
sowie Übungsleiterin Gisela Popp-
Krug wurde spielerisch Sicherheit 
auf den schnellen Rollen erlernt. 
Am Ende des Kurses bewiesen die 
Kinder in einem Geschicklich-
keitsparcour im Beisein der Eltern 
ihr Können. Stolz und mit Freude 
nahmen sie ihre goldenen Erinne-
rungsmedaillen entgegen. Das Inli-
neteam freute sich sehr über die 
gelungene Veranstaltung und be-
dankte sich bei den Kindern und 
ihren Angehörigen. Einige Kinder 
werden wir sicherlich bei den Ski-
kursen im kommenden Winter wie-
dersehen. Weitere Infos und Fotos 
gibt es im Internet.
20  Jahre Nordic Walking 
Vom 17. April bis 11. September 
2023 trafen sich die Nordic Walker 
traditionell am schönen Hofer Pfaf-
fenteich. Jeden Montag um 19 Uhr 
ging es nach kurzer Aufwärmgym-
nastik eine gute Stunde  hinaus 
Richtung Osseck und Pirk, um an der 
frischen Luft gesundheitsfördernden 
Sport auszuüben Auf Waldwegen er-
lebten die Teilnehmer geistige Ent-
spannung bei moderater sportlicher 
Belastung und netter Unterhaltung. 
Es hat wieder viel Spaß gemacht!
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Nordic-Fitness mit der DSV-
Skischule Hof 
Aufgrund der Schneelage im Raum 
Hof waren vergangenen Winter keine 
geführten Schneeschuhwanderun-
gen möglich. Es konnte auch 

keine Loipe gespurt werden. Nun 
hoffen die Schneeschuhwanderer der 
DSV-Skischule und Skilangläufer, 
heuer wieder direkt am Stadtrand 
losziehen und die glitzernde Winter-
welt genießen zu können. Das Wan-
dern über verschneite Felder, fernab 
von Wegen, gespurter Loipen oder 
überfüllter Pisten bietet dem Schnee-

schuhgeher ein Premium-Naturer-
lebnis. Sollte es möglich sein, im Ge-
biet Pirk wieder Loipen anzulegen, 
dann bieten wir für Mitglieder auch 
Einzeleinweisung in die Technik des 
klassischen Skilanglaufs an. Sollte 
nicht viel Schnee liegen, dann wer-
den unsere Nordic-Walking-Experten 
ihre traditionellen Walkingtreffs an-
bieten und auf Waldwegen sportlich 
mit Stöcken und festem Schuhwerk 
unterwegs sein. Informationen fin-
den Sie unter   
www.dsv-skischule-hof.de .

Reinhard Lang 
Leiter der DSV-Skischule
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SKatiNg & BmX
Skateboarding & BMX Abteilung 
rollen erfolgreich los.
Hof, ein Ort bekannt für seine sport-
liche Vielfalt, hat kürzlich eine neue 
Ära eingeläutet. Der Schwimmverein 
Hof 1911 e.V., der seit über einem 
Jahrhundert für seine herausragen-
den Leistungen im Sport bekannt ist, 
hat die Zeichen der Zeit erkannt und 
eine neue Abteilung für Skateboar-
ding und BMX gegründet. Mit dem 

neugebauten Skatepark „Am Ei-
steich“, der am 08.10.2022 eröffnet 
wurde, bietet sich dem Verein eine 
großartige Gelegenheit, die junge 
Generation für den Sport zu begeis-
tern.

Investition in die Zukunft
Kurz nach der Eröffnung des Skate-
parks gab der Verein bekannt, dass 
man einen 5-stelligen Betrag in 
Skateboards, BMX und Schutzaus-
rüstung investiert hat. Diese Inves-

tition zeigt das Engagement und den 
Glauben des Vereins an das Potenzial 
dieser neuen Abteilung.

AOK Familientag „Am Eisteich“
Am 30.04. fand der AOK-Familientag 
„Am Eisteich“ statt. Dieses Event bot 
Familien die Möglichkeit, den Sport 
näher kennenzulernen und sich über 
die Angebote des Vereins zu infor-
mieren. Es war ein Tag voller Spaß, 
Lernen und Gemeinschaft.

SkateDays - Ein Festival der 
Extraklasse mit dem Blick auf 
Hof
Ende Mai, genauer gesagt am 27. 
und 28., wurde das Skateboardfes-
tival „SkateDays“ veranstaltet. Die 
Hofer Skateboard-Community feiert 
hiermit das Comeback in der deut-
schen Skateboard-Szene. Mit über 
1.200 Skatern und Besuchern aus 
ganz Deutschland war es ein voller 
Erfolg. Der Event zeigte das wach-
sende Interesse am Skateboarding 
in der Region und darüber hinaus.
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Sportmesse
Die Sportmesse des Hofer Sportver-
bandes bot eine Plattform für alle 
Vereine in Hof, sich zu präsentieren 
und ihre Aktivitäten vorzustellen. 
Der Schwimmverein Hof 1911 e.V. 
nutzte diese Gelegenheit, um seine 
neue Skateboarding & BMX Abtei-
lung zu präsentieren und neue Mit-
glieder zu gewinnen.

Skateboard-Workshop für den 
Nachwuchs

Ein besonderes Highlight war der 
Skateboard-Workshop, der für 45 
Kinder organisiert wurde. Unter An-
leitung erfahrener Trainer konnten 
die Kinder die Grundlagen des Skate-
boardens erlernen und ihre Fähigkei

ten verbessern.

Insgesamt zeigt die Gründung der 
Skateboarding & BMX Abteilung 
durch den Schwimmverein Hof 1911 
e.V. die Anpassungsfähigkeit und
den Fortschritt des Vereins. Mit der
Unterstützung der Stadt und der Be-
geisterung der jungen Generation
hat der Verein eine vielversprechen-
de Zukunft vor sich.

Johannes Garbarek
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Dass unsere Hütte am Schneeberg 
eigentlich ein ruhiges Örtchen ist, 
ist ja allgemein bekannt. 
Aber so ein ruhiges Örtchen braucht 
auch ein stilles Örtchen. 

Und so ist in den letzten Wochen und 
Monaten durch eine Gruppe fleißiger 
Baumeister das Stille Örtchen umge-
setzt und grundlegend instandge-
setzt worden. Herzlichen Dank an die 
Baumeister mit Jan Czarnetzki an 
der Spitze für euer Engagement

deS Neia haiSla

und euren Einsatz. Zeigt es doch, 
dass es immer noch Mitglieder und 
Freunde des Schwimmvereins gibt, 
die bereit sind sich über das normale 
Sportgeschehen hinaus einzubringen 
und anzupacken.

Für alle Nutzer unserer Franzosen-
schachthütte gilt es die neue Hütten- 
und vorallem Haislaordnung entspre-
chend zu beachten!

Haisla Ordnung
Hygieneartikel nicht in 

die Grube werfen!
Bitte in den Eimer legen!

Beim Verlassen der  
Hütte Eimer leeren und 

Inhalt entsorgen
Danke

Der Hüttenwart
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Herr Frank Niederländer  
Verdienstnadel in Silber mit Gold

Herr Thomas Bormann 
Verdienstnadel in Gold

Verdienstnadel des BLSV für Ehrenamtliches Engagement
Herr Stefan Schuberth  
Verdienstnadel in Gold mit Kranz

Herr Christian Berning
Frau Tanja Bormann
Frau Janine Breuer
Frau Kerstin Dolde
Herr Gerhard Dreß
Frau Michael Dreß
Herr Markus Fischer
Herr Nick Frank

25 Jahre Mitgliedschaft im Schwimmverein Hof
Frau Jennifer Höfer
Herr Andreas Küspert
Herr Martin Oester
Herr Niko Schellhorn
Frau Sabine Schöpf
Frau Christine Schörrig
Herr Klaus Schörrig

Herr Matthias Brunner 
Frau Eva Czarnetzki 
Herr Klaus Michael
Frau Gabi Ruhland
Herr Ralph Schirner
Herr Dirk Schneider

40 Jahre Mitgliedschaft im Schwimmverein Hof
Frau Yvonne Seeber 
Herr Carsten Taig
Frau Gabriele Wacker
Herr Markus Wagner
Herr Klaus Wilferth

Herr Horst Busch
Frau Marianne Fickenscher
Herr Markus Fritscher

50 Jahre Mitgliedschaft im Schwimmverein Hof 
und Ernennung zum Ehrenmitglied

Frau Barbara Hofmann
Herr Ulrich Rothemund
Herr Roman Spitznagel

Herr Rainer Kiessling
Frau Hannelore Lange

60 Jahre Mitgliedschaft im Schwimmverein Hof
Herr Wilhelm Sörgel

Herr Kurt Wolf (65J)
Herr Werner Bernhardt (70J)

65, 70 und 85 Jahre Mitgliedschaft im Schwimmverein Hof
Frau Gertrud Mutter (85J)

ehruNgeN 2023
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tiSchteNNiS               
Neue Saison - alles beim Alten
Unsere erste Herrenmannschaft 
schloss die letzte Saison in der Be-
zirksklasse A mit einem sehr guten 
4. Platz ab. Obwohl wir als Aufstei-
ger erst mal die neuen Mannschaften
kennenlernen mussten, schafften wir
es sofort, uns in der oberen Tabellen-
hälfte festzusetzen.

Mit einem guten 3. Platz endete 
die letzte Saison für unsere zweite 
Mannschaft sehr zufriedenstellend. 
Unterstützt von Karsten Hofmann, 
der kein Einzel und kein Doppel ver-
lor, war zwischenzeitlich sogar ein 
Aufstiegsplatz möglich.

Zum Abschluss der alten Saison ver-
anstalteten wir ganz traditionell un-
sere Vereinsmeisterschaft. So traten 
sieben Spieler aus unserem Verein 
und ein Gast, Markus Dietel aus dem 
hohen Norden Deutschlands, Ende 
April gegeneinander an. Nachdem in 
zwei Gruppen mit je vier Spielern die 
Endrundengegner ausgespielt wur-
den, standen sich im Halbfinale Ralf 
Zannier und Ralf Wiggers sowie Kars-
ten Hofmann und Jürgen Müller ge-
genüber. Während Karsten klar mit 
3:1 gegen Jürgen gewann, über-
raschte Ralf Wiggers mit einem 
knappen Sieg gegen den Rekordver-
einsmeister Ralf Zannier. Das an-
schließende Finale gegen Karsten 
gewann er klar mit 3:0, sodass wir 
endlich mal wieder einen neuen Ver-
einsmeister feiern konnten. In den 
anschließenden Doppeln überzeugte 

Ralf Wiggers mit seinem Partner Nor-
bert Arlt genauso und gewannen 
ohne Satzverlust das Turnier.Bevor 
wir in die Sommerpause gingen, be-
suchten uns die Vereinskollegen aus 
der Eishockey-Abteilung beim Trai-
ning. So konnten wir ihnen in locke-
rer Atmosphäre zeigen,, wie unser 
Sport funktioniert. 

Nach einer langen Sommerpau-
se spielten wir Mitte September als 
zusätzliches Training unser Adam-
West-Turnier. Mit vier 2-er Mann-
schaften spielten wir in einem Je-
der-gegen-Jeden-Modus. Doch ohne 
Kondition waren wir alle nach ei-
nem langen Nachmittag ziemlich am 
Ende. Gewonnen hatte Michael The-
len mit Ralf Zannier an seiner Seite 
vor Dieter Broll und Jürgen Müller. 
Den 3. Platz errangen Horst Busch 
mit Ralf Wiggers vor Werner Bern-
hardt und Arthur Becker.

Auch in der neuen Saison 2023/24 
tritt unsere erste Mannschaft mit 
der Stammbesetzung Ralf Zannier, 
Ralf Wiggers, Norbert Arlt, Karsten 
Hofmann und Ersatzspieler Jürgen 
Müller an. Doch dieses Jahr sind die 
Gegner insgesamt stärker als letz-
te Saison und unser Ziel ist es die 
Liga zu halten bzw. einen mittleren 
Tabellenplatz zu sichern. Schon beim 
ersten Spiel gegen den TTC Hof V 
merkten wir, dass die Liganeulin-
ge echt gut sind und wir nach der 
langen Trainingspause noch Einiges 
aufzuholen haben. So starteten wir, 
diesmal ohne Norbert Arlt, mit ei-
ner 3:7 Niederlage in die neue Sai-
son. Bei den Pokalmeisterschaften 
konnten wir unser erstes Spiel gegen 
Presseck ohne Probleme mit 4:1 ge-
winnen.

Durch eine Umstellung in der ersten 
Mannschaft spielen in der neuen Sai-
son Jürgen Müller mit Elke Hart-
mann, Werner Bernhardt, Artur Be
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cker, Michael Thelen, Uwe Klärner 
und Dieter Broll in der Zweiten. So 
kann auch in dieser Saison mit einem 
guten Ergebnis in der Bezirksklasse 
D gerechnet werden. Beim ersten 
Spiel gegen den ATSV Oberkotzau IV 

konnte nach eine 5:2-Führung leider 
nur ein 5:5 Unentschieden erzielt 
werden.

Ralf Wiggers
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wiNdSurfeN               
AOK-Familientag am Eisteich
Der AOK-Familientag fand am 30. Ap-
ril erstmals auf dem neuen Freizeits-
portzentrums „Am Eisteich“ statt. Im 
Gegensatz zum früheren Standort 
Untreusee konnten sich hier nicht 
nur die wassersporttreibenden, son-
dern alle Abteilungen des Schwimm-
vereins präsentieren. Insbesondere 
unsere neue Abteilung Skating/BMX 
stand nicht nur wegen der baulichen 
Gegebenheiten im Mittelpunkt. Seit-
her weiss ich auch, dass es sich bei 
einem „Ollie“ nicht um den Dicken 
von Dick und Doof, sondern um ei-
nen geräuschvollen Skate-Trick han-
delt, der viel Übung verlangt.

Uns Wassersportlern stand ja immer 
noch die Saale zur Verfügung.

Um die ganze Flusslänge entlang des 
Geländes zu nutzen, breiteten sich 
die Kanuten ums Bootshaus aus, 
während die Ruderer und SUPer am 
Steg in der Nähe des Saalebogens 
den vielen Besuchern ihre jeweilige 
Sportart vorstellten.

Eine besonders mutige junge Frau 
verzichtete zwar auf ihre Schuhe, 
stellte sich aber mit kompletter Frei-
zeitkleidung auf ein SUP-Board. Ge-
spannt verfolgten wir die ersten zag-
haften Paddelschübe und oh, oh... 
in der Mitte der Saale kam erst der 
schwungvolle Abgang und dann das 
Vollbad. Pudelsaachernass kletter-
te sie wieder aufs Brett, winkte lä-
chelnd und mit „macht nix – ist nur 
Wasser“ ging es weiter. Den Beifall 
vom Ufer hatte sie sich verdient.

Nach dem offiziellen Ende der Ver-
anstaltung kamen noch die starken 
Jungs des Schwimmvereins zum Ein-
satz: Maibaumaufstellen.

Mit reiner Muskelkraft wurde das 
stattliche Teil herangeschafft und 
unter mehr oder weniger hilfreichen 
Anweisungen der Umstehenden ne-
ben dem Vereinsheim aufgestellt.

Je 9 Abteilungslogos links und rechts 
des Stammes sowie das Vereinslogo 
auf der Spitze sind nun weithin sicht-
bar.

Wassersporttag am Untreusee
Auf Anregung unserer Jugendwartin-
nen Janine und Sophie hin wurde der 
Wassersporttag am Untreusee dies-
mal nicht als öffentliche Veranstal-
tung ausgerichtet. 

Zielgruppe waren die Kinder und Ju-
gendlichen des Schwimmvereins und 
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zur besseren Planung (für den ge-
mütlichen Teil) mit Voranmeldung.

Gut, dass die meisten (oder alle?) 
der 13 Teilnehmer aus der „Abteilung 
Schwimmen“ kamen.

Der Kontakt mit Wasser war schon 
mal nichts Neues...

Der 1. Juli war zwar schön, aber lei-
der sehr windig. Für die ersten Steh-
versuche auf einem SUP-Board, in 
einem wackeligen Kanu oder einem 
nicht minder kippeligen Ruderboot 
nicht die beste Voraussetzung. 

Der Plan, mal Sport AUF dem Wasser 
zu betreiben, endete für die Meisten 
schon bald IM Wasser.  Ausgerüstet 

mit Schwimmwesten war das für die 
„gelernten“ Wasserratten kein Prob-
lem, jedoch kaum jemand kam tro-
cken davon.

Eine spielerisch zu lösende Aufgabe 
gelang erst im 2. Versuch.

Ein Kajak wurde am gegenüberlie-
genden Ufer abgelegt, sollte von den 
Kindern vom Wasser aus gefunden 
und übers Wasser zum Steg zurück-
gebracht werden.

Leider haben die Argusaugen der 
„Seeretter“ das verlassene Boot 
schon vorher entdeckt, es zurück-
gebracht und nach einem eventuell 
vermissten Fahrer gefragt. Danke für 
die Aufmerksamkeit, nächstes Mal 
sagen wir bei solchen Spielchen vor-
her bescheid.

Zum Abschluss des ereignisreichen 
Tages wurden die Teilnehmer noch 
mit Bratwürsten belohnt und was Al-
koholfreies gab die Vereinskasse be-
stimmt auch noch her.

Ernst Schmidt



54

SchwimmVereiN hof 1911 e.V.

Geschäftsstelle
Am Eisteich 3, 95028 Hof,
Tel. (09281) 4 55 45
Fax (09281) 83 31 93
www.sv-hof.de
E-Mail: buero@sv-hof.de

Bürostunden  
Montag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Freitag von 16.00 bis 17.30 Uhr

Vorstand
Volker Dietz, Leimitzer Str. 4,
95028 Hof, Tel. (01577) 4604400

Tanja Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (0151) 752359723

Max Niederländer, Drosselsteig 4
95030 Hof, Tel. (0172) 7160238

Harald Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,
95028 Hof, Tel. (09281) 18152

Schriftführerin
Anneliese Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,
95028 Hof, Tel. (09281) 18152

2. Schriftführerin
Helga Fickenscher, Von-Ketteler-Weg 4,
95030 Hof, Tel. (09281) 66895

2. Kassiererin
Carmen Eckert, Orleanstr. 5,
95028 Hof, Tel. (0157) 53497695

Hütten- und Gerätewart
Jürgen Czarnetzki, Leimitzer Str. 133,
95028 Hof, Tel. (01511) 5330585

Abteilungsleitungen
Schwimmen
Monique Weidlich, Moritz-Steinhäuser-Weg 7
95030 Hof, Tel. (0172) 7218831
schwimmen@sv-hof.de

Badminton
Philipp Luchscheider,  Lodaweg 18, 
95028 Hof, Tel. (0151) 5219210
badminton@sv-hof.de

Eishockey
Fabian Fischer; Stelzenhofstr. 8, 
95032 Hof, Tel. (09281) 54359
eishockey@sv-hof.de

Eisstockschießen
Matthias Zeitler, Leimitzer Str. 83,
95028 Hof
eisschiessen@sv-hof.de

Eis- und Rollkunstlauf
Anna Weinberg, Heiligengrabfeldweg 20,
95028 Hof, Tel. (0176) 81021082
eiskunstlauf@sv-hof.de

Faustball
Frank Niederländer, Storchenweg 14,
95030 Hof, Tel. (0173) 5922882
faustball@sv-hof.de

Inlinehockey
Waldemar Fischer; Krötenhofer Weg  45,
95032 Hof, Tel. (0162) 4453093
inlinehockey@sv-hof.de

Kanu
Markus Hertwig, Joensuu-Str, 29,
95030 Hof, Tel. (09281) 610252
kanu@sv-hof.de

Rudern
Thomas Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (09286) 800745
rudern@sv-hof.de

Schneesport
Michael Degel, Wolf-Weil-Str. 3
95030 Hof, Tel. (0171) 2193759
schneesport@sv-hof.de

DSV-SKischule-Hof 
Reinhard Lang, Heimstättenweg 23
95030 Hof, Tel. (09281) 92666
an@reinhard-lang.de

Skating/BMX
Johannes Gabarek, Joensuustr. 45,
95030 Hof, Tel. (0160) 98408403 
skating@sv-hof.de

Tischtennis
Ralf Wiggers, Steinweg 45,
95032 Hof, Tel. (09281) 795355
tischtennis@sv-hof.de

Windsurfen
Ernst Schmidt, Heimstr. 8,
95176 Konradsreuth, Tel. (09292) 1744
windsurfen@sv-hof.de



55



56DEINE SPORTERLEBNISWELT Lorenzstraße 22 in Hof // www.sport-frank.de

IST DIR KALT? 
WIR HABEN ALLES
FÜR DEN WINTER.


